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Stellen die Lebenskraft wieder her. verlorene Mannbarkeit.
Uurirt Impotenz, nächtlicher Samcnfluß, Gcdachtnihschwäche und alle

j. TT"V

Ein Hckbst'Rminmngs Verkauf
jon

Fcrtigcn Anzügen, Klcidcrwaarcn, Tcp-plch- c,

Schuhe, DomcsticS usw.

xd)c durch 2?clbstbcflcckutta oder an
a . ' V&fi&MfW jIM-ri'f- l&vM Jv tl willen

50

crzcugl irerocit. &m Zlcrivn
Vmncst natürliche 2dtc auf

und crfacht das Iugendfeuer. per
Schachtel, G schachteln $2.50 mit un-

serer zu kuriren oder das Geld zurückzu

rantyoltcn,
11
iinroriiaitarcit
xmb 2?lutimttel.
fahle Ivanaen
Post 50c per

Garantie
rückzuerstatten,

eriräfe.

Verkauf beginnt, Tonnerstag, 1). Nol.
Nrch ein schneller Verkauf von Herbst und Wtermaa'e, um Nzum für die

Feiertagzwaaie zu machen. Da Hont CTlobcaietler hat den Veikaus in schme

ten Warnen zurückgesetzt. Hier ist eine Liste:

schreibet um ein Circular über diesen ond.

m TableteTomesti:TePartment.
Dunkle Diuckflosfk. ptr Aard Lc

Graue wollene Blanke,. 1,-- 1, tl.?5
Werthe. doS Paar 97c

velt Eomsor!. koppelte, Größe, da

g:üf 57c

5:v . .. ü!q., 7. Nov.
Sürm ?r.Vfi? ra3 baten die T

mrlrun in l'Irjinu einen üfctrtraüi
(.enteil üra, tmnin.

1 !cdo. O..7.Noo.
?'r l'farrr ,tr.r giebt zu, daß

CffA-q- n: ist.

Öeston. Mass.. 7. Nov.
In Glättn und Orischaftkii

dcn dcn M im Staat hat dcr Rcpub.
(5rane ir,4,72l. der Dem. Paine. 97.
iW Slinrnun erhalten, n Ds:4 't

Wolcctt sSRepubl.. 1 74.R45 uns
Arme (Dem.) 100.701 Stimmen. iei
erqiebt einen Verlust von 22 Prozent
für die !!kpublikaner und einen von 4
Prozent für die Demokraten.

Boston bat Paine eine ehrkieit vor
gkgeben. Letztes Jahr erhielt in

Boston der republ. Kandidat eineehr-heit- .

Tes Moines. Ja.. 7. Nov.

Ter republik. Kandidat für das
Gouverneursamt. Ehaw. ist mit 6e
trächtlicher Mehrheit gewählt.

sZrankfort. 5tQ., 7. Nov.
Goebel. der demokratische Candidat

für das Gouverreursamt. ist anschei'
nend mit ziemlicher Mehrheit gewählt.

Grotze Enttäuschung.
New Jork. 8. Nov.

Dem .Herald" wird von Washing-to- n

gemeldet: Im Kriegsamt veru'r-facht- e

der Bericht tes Gen. Otis. daß
Gen. Wheaton's Expedition den Golf
von Lingayen vor Mittwoch nicht errei-che- n

kann, grobe Enttäuschung. Auch
Gen.Lawton wurde gezwungen, untbä-ti- g

zu bleiben, da schwerer Regen das
Land überfluthete.

ie Wirkung dieser Verzögerungen.
ivuVcnb Gen. McArthur den Vor-marsc- h

fortsetzt, dürfte sein, das; Agui-nald-

dcn man schon sicher in dcr
Falle zu haben glaubte, wieder entwi-schc- n

kann.

Niese Combination.
New Aork. 8. Nov.

Die Times' meldet: Eine Eombi-Natio- n

mit 5200.000.000 Capital ist
in der Bildung begriffen; sie wird alle
Bicycle-Automobile- und Gummirci-fe- n

Fabriken umfassen und die Pro-ducti-

controlliren. Die Herren Siv-debak- er

und Riker, welche zahlreiche
Patente erwarben, sind an dem Unter
nehmen betheiligt ; ebenso Eleazar
Kempshall von Boston, der werthvollc
Patente für die Fabrikation von
Gummireifen besitzt.

AuSderBundeshauptstadt
Washington. D. C.. 8. Nov.

yv uiiincj ovvwvtlr Umschlag.

Positiv garantirtc Kur gegen Kraftverluft, Krampfader'
bruch, unvollständige oder eingeschrumpfte Organe, Pare
sts, Locomotor Ataxia, Ncrvösität, Hysterie, Fallsucht,
Irrsinn, Schlagftutz und die Resultate von übermäßigem
Gcnnk von Tabak, Opium oder Liqueure. Per Post in
einsachcm Packet Kl die Schachtel, Schachteln sttr $5,
mit uuscrer Garantie in 3V Tagen zu kuriren oder das
Geld zurückzuerstatten. Man adrcfsire,

mu MEDICAL CHl
Klinion und Jackson Str.,

, Cl&ic.E&Jsrc.
Drng Co., i 1. und O Ttratze. Lincoln, Neb.

juHrtpraa ,ay:ea nur i;; 'iCann,
wahrend sich bei Dzzuxaa mehreie
Tausend, start mfcrwnjt. lxfinden.
Der Mount Fluß ist gesperrt. Man
glaubt, daß tötn. Wheaton deute lan
dete. doch erwartet man vor morqen
keine Nachricht von ihm. Das Wetter
war feit seinem Ausbruch günstig unZ
er sollte in der Lage sein.' die Ber
schznzuiigea ohne große Verlust: zu
nehmen.

Von San Fabian aus kann der G:
neral Wheaton die nordöstlich nackTar
lac führenden Straßen controlliren
und eine Vereinigung mit dem General
Lawton bemerk fälligen . Gen. Ma:
Arthur beginnt seinen Vormarsch auf
Tarlac heule Abend, Gen.Lawton mor
f:n.

Letzte Nacht griffen 300 Jnsurzen
ten das 4. Kavallerie-Regimen- t drei
mal erfolglos an. wobei sie 3 Mann
verloren. Die Amerikaner hatten tei
ne Verluste.

Raub.
Apollo. Pa.. 8. Nov.

Letzte Nacht drangen fünf maskir'
Männer in die Wohnung des betagten
Farmers Daniel Wilson in Rural Vi'.

läge und banden und knebelten ihn und

seine vier Schwestern. Dann raubten
sie $1.700 in Gold und Banknoten .

welche Summe Wilson in einem Ver
steck hatte. Die Räuber verließen dan,'
das Haus ohne ihre Opfer von den

Fesseln zu befreien. Erst mehrer Stun
den später wurden sie befreit.

Verunglückt.
Boonville. Mo.. 8. Nov.

In der hiesigen Reformschule stürzt!
ein Gemüse Keller ein. wobei Chas,
W. Kaiser. Ezra Müllen und W. Led.

gerwood ersck lagen wurden. Der Su-

perintendent L. D. Drake wurde sehr
schlimm gequetscht, wird aber am
b:n bleiben.

EinGeständniß.
Tuluth. Minn.. 8. Nov.

Im Krciscericht erregte es eine Sen
sation als Hiram Rhodes. der in ei

nem Civil Prozeß Zeuge war, aui
dem Zeugenstand aussagte, er habe füi
Geld zahlreiche Gebäude in Brand ge-

steckt. In einem Fall: war es das Ge
bäude der Firma Howard und Haynie,
bei der Rhodes einst angestellt war, die

cber vor etiva 5 Jahren Bankerott
machte.

Ter Zeuge beschwor, daß er auf An-

stiften Howards dasGebäude in Brani
steckte. Als Belohnung wurde ihm $30C

angeboten und das Doppelte, sollte de

Verlust ein totaler sein. Vorher hab
er bereits sechs Gebäude der Howards
in Brand gesetzt. Howard erklärte,
daß Rhodes den Laden auf Anstifte.,
Haynie's anzündete.

Das bezahlt sich!
New York. 8. Nov.

Jim Jeffries und Tom Sharke',,
haben ihr Geld, das sie mit dem grv-
ßen Faustkampfe machten", erhalten.
Die Kasseneinnahmen betrugen $66,
848, davon erhielten die Kämpfer zwei
Drittel, also $44.560. und hiervon
Jeffries 75 Prozent, also $33.423 und
Sharkey 25 Prozent. $11.141.

Beide erhalten aber außerdem je ein
Drittel von den Einnahmen für Bil

die sich auf ca. $500,
000 belaufen, also Jeder etwa $150.
000.

Lebensmüde.
Chicago. 8. Nov.

Im Lincoln Park, am Strande des
herrlichen Sees, machte gesternMorgen
um halb 9 Uhr der Deutsche Heinrich
Rueschau seinem Leben ein Ende. Der
58 Jahre alte Mann war seit langer
Zeit krank und wurde besonders von
Rheumatismus geplagt. Infolge sei
ner Kränklichkeit wollte es ihm nicht

gelingen, eine Anstellung zu erhalten.
Dieser Umstand machte dem alten
Manne große Sorgen und verlor er
jegliche Lebenslust. Häufig erklärt

Weppiek-'Deparlemen- t.

russelette. neue Must.r. regulärer Prei S5c. jetzt per Jaid 27c

Beste wollene Teppich?, werth ?5c. jetzt per Jard 59c

Beste rtra schwer eollene Teppiche, werth Sc. per B 79f

ekuk-Departeme- nl.

Reste. Tongola Kid Schnür, uvd Kpöpfsckuhe silr freuen, beinahe alle

Glößen. ikgulörer Preis $2 und t2 50. zt da D"r 1.67
Waime gefütterte Dongola Kisschuh? für grailm, schSi g mzcht. Hi50

Wende, jetzt da Paar 07

tl.75 Schulschuhe für MS'chen. j tzt das Par 1.47

Schwere, gmgeniochte Schuhe sür Knaben, diesilbk sind 1 50 1.75
werih. Ic8 Paar 1.33

Mäntel- - und Anzügc.Dlpartcment.
500 willene Eiderdo JZckchen, alle Größen, pink, rolh. grau und hellblau,

schö., gemacht, da Stück C7c

Gavz wollene Skiri, gut gefüttert, hell und dunkel grau, blau und jchmarz,
da,Sück 12 9?

Kammgarn Skirt, it Percalme gesültert. das Stück 97c
25 Tafseta seiden? Leibchen, verschiedene Farben, da Siück $2.97
Plüsch Capes. 30 Zoll lang. Thibet geftitiert. regulär $6.75, jetzt $4.97

Kleiderwaaren
Schöne Plaids fiir Schulkleider, sehr dauerhaft, per Yard !4e

Halbwollene Brokate in alln Herbfilchittirungen. jetzt per Jird 1 9c

Noveliy Mired Suiijnqs in grofier Auswahl, per Bard 25c

Eine givsze AuSmahl Jameitowa Novellie, gestreift und tarirt, per Jard 43c

Unser Katalog wird gratis versandt.

Austräge durch die Post werden in diesem Laden prompt und reell erledigt.

Lelnen'Teparttment.
Weiße Bettdecken (nur ein für j den

Sunden) da Stück 49c
Roihe Tafkliuchcr. werth t2 und

AZ.7S. tü glück 67c
Wir imp'rtiren direkt von den Fabri

ken. B sichtiget dieselben.
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Herpolshmner

Beste Hanna und Excelsior-Kohlcn- ,

auch die berühmten
Scranton u. Lehigh Hartkohlcn

Gutes Eichenholz.

Ms!MI.1Mlj

Gent

ÄÄ

Mlarktberieki.
Lincolns. Novembir

Eashpreise für folge nde Ar
kel:

Weizen. No. 3 60?l
Mehl, beste Patent per

100 Pfd 2 00 9 11

Zweite Qualität, per
100 Pfd 1 60 8 0(

Torn 24
Hafer 1922
Roggen 3640
Leinsamen, per Tonne 16 00
Heu, upland, neu 6 007 50
Kleie, per Tonne 9 00
Kleie, Chop, per Tonne 9 60
Butter, Creamery, Roll 15
Butter, Choice, Dairv 17
Eier 12$
Junge Hühner 6c
Enten 6j
TurkeyS 7
Kartoffeln 25t per Bufhel
Süßkartoffeln, per Barrel 1 y0
Zitronen 3 504 60
Orangen 3 60 4 0(1

Aepfel, Faß 2 002 76

Lincolner Kleinhandel
Biehpreise.

Schweine 3 004 60
Stiere 2 704 W
Fette Kühe 2 603
Kälber 3 504 60
Schafe.... 2 503 00

öd Omha Vithmarkt.
Stiere, feinste, 13001600

Pfund 4 905 00
gute. 960-13- 00 Pfd 4 755 2'
gewöhnliche bis gute 3 75- -4 ?

Kühe, gute bis erlra gut ....3 25- -4

Mittel 1 75- -3 21

Gute einheimische Feeders. . .4 00-- 4 5,
Gute bis mittelgute 3 40- -4 3t

Schweine.
Leichte und mittlere 3 25- -4 30
Gute bis feine 60-- 3 75
Gute bis feine schwere 3 60-- 3 60

Schafe.
Prima-Waar- e 3 75- -4 50
Fair bi gut 2 75- -3 65
Gewöhnliche und Feeders . . . . 2 ;o--8 65
Lämmer 4 00- -5 50

In Semarv vesteyt seit vielen Iah-re- n

eine Bttsicherung Gesell chafk, die
unstreitig das solideste Institut dieier
Branche in ganz Nebraska ist. Diesklbe
ist im ganzen Staate unier dem Titel

Mutual Protectiv? Fire Affociat!on"in
dcr rühmlichsten Weise bekannt. Diese
Institution collekiirt nur ein Bieit:l der
jährlichen PiSmien und verkle bt der
Rest den Mitgliedern E ist niemals
voigekommen, daß die Gesellschaft mehr

18 die Hälfte der jährlichen Prämien
eingezogen hat. Als Piäftdent steht
Herr John Kridbeler an der Spitze die.
ses soliden, einheimischen Unternehmer,?;

IS Herr J,chn Zimme
rer und fungiren die Herren W, S. Du
ven und I. g. Göhner al Sekretär und
Schabmeister. Wenn wir diese Gesell,
schaf: dcn Deutschen des S'aates auf'
Wärmste emp'ehlen. so geschieht dies,
weil sie denBeistcherten günstigereBedin
gungeu stellt, als die ndeie,, Geschäfte
dieser Branche. Daß eine einheimische
Institution den Vorzug oeidient, brau,
chen w,r wohl nicht naher darzulcgen,
zumal es jedem einsichisvollcn Bürger
längst bekannt ist. daß er flq durch die
Proiection heimischer Unternehmungen-selbe-

einen wesentlichem Dienst erweist.
Seit Jahrzehnten haben die Bürger un
seres Staates den östlichen Versicher

ungs Gesellschaften riesige Summen
übermittelt, welche Gelder für unseren
Staat verloren sind, während durch die
Unterstützung der als vollkommen zuver
lässig vekznnlen ..MutualProtective Fire
Association' zu Sewaid da G'Id in der
Heimalh bleiben und sein Schrrflein zur
Prosperiiät unsere großen Gemeinwe
senS beitrogen würde. Die sollten olle
Deutschen beherzigen, wenn fe ihr Hab
und Gut gegen Feuer usw. versichern
wollen.

Beatrice. Die Wahl in Gige Co. ist
ruhig verlaufen. Die Repablikzner da
ben die Eandidaten für Sheriff und Di
stiikt Cletkverloren.
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Zu haben bei Harley

Trr Oberbefehlshaber ver
englische Truppen.

General Sir Redvers Buller ist mit
einem glänzenden Stäbe und mehreren
tausend Soldaten nach Kapstadt abge
gangen, um das Oberkommando über
alle englischen Truppen in Südafrika zu

übernehme. Seine Machtbefugnisse
sind so umfassend, wie es diejenigen
Wellington'S waren, und viel meitergeh
end, als die Lord Kitchener'S im Sudan.
Nicht nur die Führung dieses Krieges,
sondern die ganze Zukunft Südafrikas
ist in seine Hände gelegt.

Man kann sich keine Ansicht über die
demnächst in Südafrika sich abwickelnden

Ereignisse bilden, ohne dem Charakter
dieses Mannes Rechnung zu tragen.
Hartnäckigkeit und Offenheit sind die

Grundzüge desselben, und diese Eigen
schaften sind in nicht geringem Grade
für die bisherigen Erfolge Buller's ver
antwonlich. Als der Marquis von
Lansdowne, der englischeKriegsminister,
dem General Buller vor zwei Monaten
das Oberkommando in Südafrika anbot,
da erklärte sich der Letztere nur unter dcr

Bedingung dazu bereit, daß man ihm
eine Armee von 0.00 bis 70,000
Mann garantire und freie Hand in der
Wahl seines Stabes lasse. Die te

soll mich keinen zweiten Sir
George Colley nennen", sagte er, au
den unglücklichen General anspielend'
der auf Majuba Hill im Jahre 1881
Selbstmord beging, nachdem seine Armee
von den Buren aufgerieben morden war.
Und die Regierung gewährte ihm Alles.

Daß General Buller darauf bestand,
seinen eigenen Stab auszusuchen, hat
ftinen Grund in den von ihm befürchte-te- n

Eifersüchteleien Lord Wolseley's, dcr
im Stande märe, ihm recht unbequeme
Stabs Offiziere aufzuhalsen. Auch
fürchtet dieser neue

daß ihm die Königin oder ein

mitleidiges" Kabinet, wenn er dem
Feinde den Fuß auf die Brust gesetzt ha-b- e,

die zum tödtlichen Schlage ausholen-d- e

Hand hindern möchte. Ts sind
Dinge, die Sir RcdverS Buller,, nicht
leiden kann", und deshalb würde man
sich gar nicht wundern, wenn er den Ka
bel hinler sich zerschneiden würde, sobald
cr in Afrika gelandet ist, nur um von
London aus nicht behindert zu werden.

Seine eigenen Leute, so sehr sie auch
seine soldatischen Eigenschaften bemun-dei- n,

beschuldigen diesen Mann der
grausamen Brutalität. Das Schicksal
des Transvaal und des Oranje-Freistaa-t-

find in seiner, einer eisernen Hand !

Er soll ausführen, was die
in England mit so viel Energie

und großer Leidenschaft seit Jahren
und vertheidigt hat und was sie

das Ultimatum Krügers mt Freuden
begrüßen ließ, wenn sie es auch in ihren
Preßorganen mit erbärmlicher Heuchelei
beklagten. Daß Präsident Krüger die-se- s

Ultimaium nicht schon längst an

England ergehen ließ ehe letzteres noch

Zeit hatte, seine südafrikanischen Streit-krast- e

zu verstärken, ist daö Einzige, was
einzn Unparteiischen überraschen muß.
?as Zaudern Krügers dürfte seinen
Cnind darin haben, daß er die Stärke
der Friedens-Parte- i in England über
schätzte.

Die Gefahren von Boom
ten.

Die Booms" gehören zu den
der neuzeiilichen

geschäftlichen Entwickelung unr bil
dcn gleichzeitig deren drohendste G.'fahr.

Booms" erweisen sich allzuhäufiig als
ein überaus gefährliches Boomerang.
Der Rückschlag ist unausbleiblich. Nur
vcrhältnißmäßig Wenige gewinnen durch
die Booms", dcr Rückschlag aber zieht
das ganze Land schwer in Mitleiden-schaf- t.

In jetziger Zeit kann man kaum von
einem eigentlichen Boom" reden. ES
ist eine wirthschaftliche Neubelebung, die
das Land zur Zeit durchlebt nach den
Jahren der letzten schweren Krisis ; eine

Prosperität in Folge der überreichen
Ernten der letzten Jahre.

Trotzdem birgt auch die herrschende
Situation ernstliche Gefahren. Das
unredliche Geschäft der Trusts bedroht
das Land mit rinem abermaligen schwe
ren Rückschlag, dcr so schwere Folgen

WUTUI AKUAIH 1UU IIIK HUHV VT, Wx IU BBMH
rraiti)TMtOur Speclal Offer Prlc 115. EO
and frelfrht Charge. The machine weighf
130 poandi and the rreltrht will avera?e 75 oeote for (Mb &00 mllpg.
CIVE IT THREE MONTHS' TRIALla 7ur ovb home, and
we will retnrn your 016.W anj dar rou are not MtUfled. Wea.ll elf.
f.rat .ilN a, ,ra r s,,,, ImUmi at SS.N, (10.M, SI1.M,'
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SIS. SO fcrtki. DROP DESK CABINET BUHDICK

I th ftreateat valua ver offered df any bouae.

nach sich ziehen kann, wie irgend einer
der verkrachten Booms".

Wenn die nächste schwere Krisis über
das Land hereinbricht, kann sie einen

sehr eigenartigen Ber!auf nehmen. Die
Trusts haben ein gebildetes Proletariat
geschaffen, welches sich als ein sehr ge

fahrlicheS Element erweisen mag. Bis
her wurde, wenn gährende Unzufrieden
heit sich der BolkSmaffen bemächtigt hat
te.meist durch dieGesetzeSliebe des amen
kanischen Volkes das Schlimmste verhin
dert. Als mährend der letzten erdrück

end schweren Panik die Massen der Ar
beitslosen in Schaaren von vielen Tau
senden durch das Land zogen, um in der

Bundeshauptstadt einen Lruck auf den

Eongreh auszuüben, da glaubte man, sie

würden e in Washington sehr unge
müthlich machen. Als sie aber dort

waren, begnügten sie sich, vor
dem Kapitol auf demGraS herumzutram

peln, und als sich ihnen einige Blauröcke
mit hochgeschmungenen Knüppeln in den

Weg stellten und erklärten, das sei un

gesetzlich, da wichen sie eingeschüchtert
zurück und zogen ab, ihr Elend weiter

schleppend. Viele mögen seitdem die

ersehnte Arbeit gefunden haben: Viele

sind aber auch in Noth und Elend zu

Grunde gegangen und Viele sind mora-lisc- h

verkommen und für alle regelmäßige
Arbeit untauglich geworden.

Die nächste große Panik, die über das
Land zieht und das Geschäftsleben zum
Stillstand bringt, kann möglicher Weise
einen ganz anderen Verlauf nehmen.
Das gebildete Proletariat, welches die
letzten Jahre geschaffen haben, wird
wahrscheinlich weit weniger leicht zu be

schmichiigen sein. Es wird weit weni

ger Respekt vor Gesetzen empsinden, die
nicht im Stande sind, das Volk vor der
unverschämten Ausbeutung und vordem
planmäßigen Schwindel der pdlitischen
Ringe und dcr organisirten Clique der
Wall Street zu schützen.

Einstweilen freilich ist noch keine Ge-fah- r

vorhanden. Am geschäftlichen Ho
rizont des Lande macht sich noch
kein dunkles Gewölk unheildrohend be

merkbar. Statistische Ziffern lassen ein

beständiges Zunehmen der herrschenden

Prosperität erkennen.
Wie lange mag das noch so weiter ge

ben? Wer vermöchte es zu sagen! Ge
schäftllche Krisen kommen unoorhergese-hen- .

Schmerlich aber kann das unsin

nigeTreiben der Trusts noch l nge so

fortgesetzt werden. Je toller es die

Trusts treiben, desto eher muß der
des gigantischen Schwin

dels erfolgen, desto schwerer wird die
Krisis sein, die nach der jetzigen Trust-Period- e

kommt.
Wenn nicht schon eher, so wird vor

aussichtlich der Rückschlag mit der nach

sten schlechten Ernte kommen. Die n

Ernten der letzten Jahre und der

ungemönl ch günstige Markt, den unser

Ueberschuß an Getreide fand, haben mit
in erster Linie den gegenwärtigen wirth
schaftlichen Aufschmuug berbciqeführt,
der dem Lande zum dauernden Vortheil
gereichen sollte, der aber der Hauptsache
nach nnr von den Trusts ausgebeutet
wird und zwar in so gewissenlos über
trieben Weise, daß dem ganzen Lande
die nachhaltigsten und schwersten Nach
theile daraus erwachsen und daß das
Volk der herrschenden Prosperität nicht
sehr froh werden kann.

Wie immer nach solchen Perioden
übertreibener und unredlicher Spekula
tion, so wird auch dieses Mal der Rück-schla- g

nicht ausbleiben. Wie weit die

Folgen desselben reichen und wie schwer

sie sich geltend machen werden, entzieht
sich aller Vermuthung.

Wymore. John Csrnmall, ein alter
Junggesklle. cl (jer über einer Wagen-fabri- t

wohnte, ginz am Samstag Abend
mit einer brenuenden Lampe die Treppe
hinab, als dieselbe ihm plötzliche Wun
d:n beibrachte, an eichen er am Sonn
lag starb,

Eine weitere Katastopbe ereignete sich

auf der Farm bei Tim Ram'y eine be-

kannten Farmers, welcher südlich von der
Stufet wohnt Frau Rawlcy hatte ein
Fuer im Hof angezündet. welcbeS ihre
Kleider inBrand setzte. Als diesZrau ihre
Lage bemeikte. sprang sie in emFa Was
ser, erhielt aber doch so schwere Wunden,
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Der Hilfs-Cekret- är im Staatsamt.
Hin, der brit. stcllv. Botschafter Tower
und dcr deutsche Botschafter Gras
Mumm von Schwarzenstein unterzeichn
neten heute im Staats Departement
eine Convention, welche bestimmt, daß
die Ansprüche von Einwohnern von
Samoa auf Schadenersatz wegen der

Beschickung wahrend der letzten lln
ruhe schiedsgerichtlich entschieden wer
den sollen.

Der König Oscar von Schweden und
Norwegen wird in der Convention als
Schiedsrichter genannt.

De? russische Botschafter Graf Cas.
sinider soeben von St. Petersburg
und anderen europäischen Hauptstädter
zurückgekehrt ist, erklärt auf Befragen
daß er ohne Spezial-Jnstruktion- er

betreffs Chinas zurückgekommen ist
Der Botschafter meinte, die Jnteresser
der Ver. Staaten und die Rußland!
in China seien dieselben. Bezüglick
der Transvaal-Frag- e sagte er, daß n
Europa keinerlei Beiregung zweck:

Intervention im Gange sei.
Der verfügbare Baar - Bestand bei

Bundes Schatzamtes beträgt dcn
heute veröffentlichten Ausweise zufolgl
Z289.132.015. wovon $254,509,70.
auf die Goldreserve entfallen.
Zu Deutschland

Hobart's Befinden.
Pattcrson. N. I.. 8. Nov.

Der Vice - Präsident Hobart wird
schwächer und schwächer. Während d:r
letzten Nacht schlief er schlecht. Die
Herzthätigkcit läßt nach. Der Patient
vermag nur wenig Nahrung zu sich zu
nehmen; er ist bei vollem Bewußtsein,
doch darf ciemÄNd, außer den Mit-gliede-

der Familie, mit ihm reden.
Die Aerzte sind nicht im Stande zu
sagen, wie lange Hobart noch leben
wird.

Amerikaner kämpft für
Transvaal.

A New York. 8. Nov.
Der Ex - Lieut. John Filmorc

Blake vom 6. Cavallerie - Regiment,
ein Graduirter von West Point, der
vor 45 Jahren nach Süd Afrika
reiste, kommandirt dort als Oberst im
Dienste von Transvaal ein Regiment
von 500 Reitern, meist amerikanischen
und irländischen frülzeren Soldaten.

Meutern.
San Francisco. 8. Nov.

Zweiundzwanzig Ostindier. welche

als Ocler und Kohlenzieher auf dem

britischen Schiff .Pathen' angestellt
sind, das von der Bundes-Regierun- a

zur Beförderung von Truppen nach deii

Philippinen gepachtet wurde, sind aus

Befehl des Kapitäns Butler in Eisen

gelegt worden, weil sie sich weigerten,
mit nach Manila zu fahren. Sie wa-re- n

im letzten September zu Singa-por- e

auf 18 Monate angeworben wor-de-

Es beißt, daß sie' vor den

Ai.gst haben.
Der n e u est e Trust.

Montaomery. Ala.. 8. Nov.
Die Vorbereitungen für die Bildung

eines Kalk-Tru- st sind vollendet, ant'
derselbe soll die ganze Kalkproduktion
der Südsiac.ten lontrolliren.

Von den Philippinen.
Manila. 8. Nov.

Die Transpcrtdampser Rio",
SUH" und Valencia" sind angekom-men- .

Die beiden Ersteren fuhren an?

5. October von Portland. Ore., mil

dem 53. Freiw.-Rc- g. ab; die Jalen
da" am 3. October von San Iran-cisc-

mit Rekruten.
Manila. 8. Nov.. 4.45 Nachm.

General Wheaton's Befehle lauteten,
bei oder nahe San Fabian, einem

20 Meilen nordöstlich vonDa-gupan- ,

zu landen. Die dort poslirten
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er in den letzten Wochen, daß er dieses
Leben nicht mehr ertragen und dafz er

freiwillig Ruhe im Grat suchen werde.

GesternMorgen verlies; er kurz vor 8

Uhr seine Wohnung No. 667 Shef-fiel- d

Ave. und verabschiedete sich in
besonders herziger Weise von feiner
Frau. Er lenkte seine Schritte nach
dem Lincoln Park und stimmte ihn die

Herbstlandschaft noch melancholischer.
Auf eine Bank in der Nähe des Diver-se- y

Boulevards und des Sees setzte er
sich hin und schaute den immer wieder
anstürmenden Willen und Wogen zu.
Plötzlich zog er ein Nasirmesser hervor
und durchschnitt sich mit dem scharfen
Stahl die Kehle, Zwei Minuten spä-t- er

war er eine Leiche und wurde dann
der Leichnam nach Best's Morgue No.
1412 Wrightwood Ave. gebracht. In
einem Brief, der in dem Besitz des Tod-

ten gefunden wurde, erklärte er, daß
seine Hülfslose Lage und Arbeitslosig-ke- it

ihn in den Tod getrieben haben.

E o l u m b i e n.

Caracas. Venezuela, 8. Nov.

Kabeldepeschen von der columbischer
Goenz melden, daß die Revolution i

jene? Republik um sich greift. Etwa
2.000 Revolutionäre haben Cucuta und
Ocana besetzt.

ZÄrks
Neiren kommen sicher Tom Gebrauch Ton

Hood's Sarsaparilla wie das Kurlren von

Scrofeln, Flechten oder anderen sogenannten
Blutkrankheiten. Dies kommt einfach daher
dass das Blut den Zustand aller

uerveni
Knochen, Muskeln nnd Gewebe beeinflusst.
Wenn es unrein ist, kann es diese Theil nicht

gehörig ernähren. Wenn es durch Hood's Sar-

saparilla rein, reich, roth und belebend gemacht
wird, schafft es Gesundheit anstat Krankheit,
und repariert das ermüdete, nervöse System wie

sonst nichts. So werden Nervenzerruttung
Hysterie, Neuralgie. Herzklopfen durch

KloodR
Sarsaparilla

kurlrt, weil es die einzige wahre blutrelm-gend- e

Medizin Ist. Preis $1 ; sechs für SS.

sind die einzlifen Pil- -

riood s Pillen len ma d s sarsa--

parilla Xtt nehmen. AU Droguisten, 2S ceuts.

i f rAnvinäv4 tan auri.. A Q te S40.DA. ,,
tlt.SO lf at aa Um wlthla Um a a unM.

Amerikanischer Blatt.
Tabak steht zur Zeit, wegen der ge

ringen kubanischen und brasilianischen
Ernten, auch in Europa in starker
Nachfrage. Zu den dortigen Käufern
gehört auch Spanien. So hat daZ
bekanntlich von der spanischen Regie
rung betriebene Tabak - Monopol
kürzlich durch eine pariser Firma 11,
023.000 Pfd. Kentuckyer Tabak ange
kauft, mit Lieferung bis December.
Nach Ablieferung dieses Postens soll
ein neuer, großer Liefkrungs Wer

trag abgeschlossen werden.

JnGeorgiaist seitens der
Bergwerksbesitzer und Pflanzer große

' Nachfrage nach Sträflingen, deren
Arbeitskraft dort der Staat, in Er
mangelung von Zuchthäusern, an den
Meistbietenden verpachtet. Es sollen
bis zu 5100 das Jahr für einen kräf,
tigen Sträfling bezahlt werden. Unx
ternehmer handeln sogar mit der
Waare" und kaufen sie je nach Be.

darf einander ab. Die Sträflinge
sind meistentheils Neger; für geringfü
gige Vergehen werden ihnen möglichst
lange Straftermine zudiktirt. Die
freie Arbeit ist dort noch nicht stark

enug organisirt, um gegen dieses Sy
pem anzulampsen. i i

Eingegangen.
Herr (zu seinem Kutscher): ,Jo-han- n.

wissen Sie nicht einen guten
Kutscher?" Johann: C ja, mein
Freund Ferdinand!" Herr: Ist
der nüchtern und verlählich?" Jo-
hann: Jawohl!" Herr: Auch sau-b- ei

und pünktlich?" Johann: !"

Herr: Nun. so sagen Sie
ihm. daß er nächste Woche an Ihrer
Stelle eintreten kann!"

Auch ein Grund.
Warum nennen Sie Ihre Gedichte
Frühlingssprossen?" Nun. ich

konnte sie doch nicht Sommersprüs
sen" betiteln!"

In Dhio ertheilte eine Frau
kinem Manne eine Tracht Prügel, weil
er ihren Hund geschlagen hatte. Der
Mann kann sich gratuliren, daß die
Zlmazone nicht seine Ehehälste ist.

I n P h i l a d e l p h i a hat sich
tine Gesellschaft organisirt, deren
Zweck ist, das historische Haus anzu
kaufen und kommenden Generationen
zu erhalten, in welchem dor mehr als
100 Jahren (1777) Betsy Roß daj
erste Sternenbanner herstellte, das
seitdem zur Nationalflagge der Union
gemacht worden ist.

ag man an ihre Auskomn: zu eiselt.

J


